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Aktiv gegen Korruption  
 
 
Solingen. Korruption und Betrug im Gesundheitswesen schaden der 
Allgemeinheit immens. Aktuelle Beispiele sind Prämienzahlungen von 
Krankenhäusern an Ärzte, Abrechnungsmanipulationen oder 
Schwarzhandel. Doch Vorsicht vor pauschalen Verdächtigungen.  

 

Sabine Stamm, Korruptionsbeauftragte der BERGISCHEN 
Krankenkasse, differenziert: „Nicht immer muss es sich um Betrug oder 
Korruption handeln. So können Leistungserbringer wie Krankenhäuser 
und Ärzte vertraglich eine Zusammenarbeit regeln. Ziel dieser Integrierten 
Versorgung ist eine optimierte medizinische Versorgung der Patienten.“  
 
Der Korruptionsverdacht liegt nahe, wenn nicht das Wohl des Patienten 
im Vordergrund steht, sondern das persönliche Interesse der 
Leistungserbringer.  
  
Seit 2006 geht eine selbständige Ermittlungs- und Prüfstelle bei der 
BERGISCHEN Korruptionsfällen nach. Konkrete Hinweise von 
Fehlverhalten im Gesundheitswesen werden streng vertraulich behandelt 
und können auch anonym eingereicht werden.  
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„Zur Veröffentlichung freigegeben!“ 

 


